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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Schlossberg-Stephanskirchen V : SV Bruckmühl III 
Freitag, 17.11.2023, 19:45 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen 
Schlossberg-Stephanskirchen V und dem SV Bruckmühl III 
im Endergebnis wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Schlossberg-Stephanskirchen V
am Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:19 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Ost) Partie gegen den SV Bruckmühl III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SV Bruckmühl III nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Seibold und Brzoska, die in ihren
Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Partenhauser / Thalmeier bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Lohmann / Schmidt noch ab und quittierten eine
2:3-Niederlage. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit 3:1 siegten am Nachbartisch Seibold / Brzoska gegen
Freimann / Schneider und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum derweil Hans Partenhauser bei seiner Niederlage gegen Holger Freimann. Gottfried
Thalmeier hatte im Match gegen Hans-Günter Lohmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Dann ging es
beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 2 Sätze lang fand
Wolfgang Seibold gegen Martin Schneider keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel am
Nachbartisch doch noch mit 7:11, 7:11, 11:4, 11:7, 11:1 gewann. Werner Brzoska wehrte eine 1:0
Satzführung von Ralf Schmidt ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nichts auszurichten hatte
indessen wenig später Hans Partenhauser bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Günter
Lohmann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. 1:11 (Partenhauser) bzw. 2:6
(Lohmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Einen Sieg verpasste derweil Gottfried Thalmeier beim 1:3 gegen Holger
Freimann und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Diese Niederlage war gleichzeitig die
12. für Thalmeier seit Beginn der Saison, während ihm bislang 2 Siege gelangen. Wolfgang Seibold
bekam es nun mit Ralf Schmidt zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Wolfgang Seibold am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Seibold nun 9 Siege bei 5 Niederlagen aus. Werner Brzoska und Martin Schneider holten
am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Auf
dem falschen Fuß erwischte Werner Brzoska seinen Gegner Martin Schneider beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und Schlossberg-
Stephanskirchen V verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.
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Nach diesem Sieg geht Schlossberg-Stephanskirchen V am 29.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV DJK Kolbermoor V, während der SV Bruckmühl III am 24.11.2023 gegen den
SB DJK Rosenheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Schlossberg-Stephanskirchen V

Doppel: Partenhauser / Thalmeier 0:1, Seibold / Brzoska 1:0 
Einzel: H. Partenhauser 0:2, G. Thalmeier 1:1, W. Seibold 2:0, W. Brzoska 2:0 

 SV Bruckmühl III
Doppel: Lohmann / Schmidt 1:0, Freimann / Schneider 0:1 
Einzel: H. Lohmann 1:1, H. Freimann 2:0, R. Schmidt 0:2, M. Schneider 0:2


